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Überschrift, Beschlussvorschlag

Änderung der Satzung über die Erhebung von Kosten für Amtshandlungen und 
Verwaltungstätigkeiten der Stadt Braunschweig auf dem Gebiet des eigenen 
Wirkungskreises (Verwaltungskostensatzung)

„Die als Anlage 1 beigefügte Zwölfte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Kosten für Amtshandlungen und Verwaltungstätigkeiten der Stadt Braunschweig auf dem 
Gebiet des eigenen Wirkungskreises (Verwaltungskostensatzung) wird beschlossen.“
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Begründung:

Die Verwaltungskostensatzung enthält Regelungen zur Erhebung von Verwaltungsgebühren, die 
die Stadt Braunschweig für Amtshandlungen und sonstige Verwaltungstätigkeiten auf dem Gebiet 
des eigenen Wirkungskreises beanspruchen kann und als Anlage einen Kostentarif, der die 
Amtshandlungen und Verwaltungstätigkeiten zusammenfasst, für die Gebühren erhoben werden. 
Die Gebührentatbestände und Gebührenhöhe richten sich insoweit nach der Allgemeinen 
Gebührenordnung des Landes (AllGO) und anderen speziellen Gebührenordnungen des Landes 
(z. B: Kostenordnung für das amtliche Vermessungswesen), als in diesen entsprechende 
Gebührentatbestände vorgesehen sind. Darüber hinaus sind in der Verwaltungskostensatzung der 
Stadt Gebührentatbestände enthalten, die nicht in den
Gebührenordnungen des Landes aufgeführt sind. Grundlagen für die Gebührenbemessung sind in 
diesen Fällen eigene Berechnungen und Kalkulationen. 

Nachdem sich die zum Jahresende 2009 umzusetzende EU-Dienstleistungsrichtlinie auch auf das 
Kommunale Verwaltungskostenrecht auswirkt und eine Anpassung notwendig macht, sollen auch 
die selbst kalkulierten Gebührensätze, die zuletzt im Jahr 2007 überprüft und teilweise neu 
festgesetzt wurden, an die Veränderung der Personal- und Sachkosten angepasst werden. 

Zudem sollen einige nicht mehr benötigte Gebührentarife entfallen.

Eine Darstellung der bisherigen und der vorgesehenen Gebühren ist als Anlage 2 beigefügt. Den 
eigenen Kostenkalkulationen liegen Berechnungen zu Grunde, die die notwendigen Arbeitsanteile, 
die Materialkosten und die Angemessenheit der Gebührenhöhe berücksichtigen. 

Zur näheren Erläuterungen der Änderung und Kostenermittlungen wird auf die Ausführungen in 
Anlage 3 verwiesen. 

I. V. 

gez.

Lehmann 

Anlagen
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Anlage 1



12. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kosten für Amtshandlungen und Verwaltungstätigkeiten der Stadt Braunschweig auf dem Gebiet des eigenen Wirkungskreises (Verwaltungskostensatzung) vom 8. Dezember 2009 





Aufgrund der §§ 6 und 8 der Niedersächsischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 28. Oktober 2006 (Nds. GVBl S. 473) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Oktober 2009  (Nds. GVBl S. 366) und der §§ 2, 2, 4 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung vom 23. Januar 2007 (Nds. GVBl S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Mai 2009 (Nds. GVBl S. 191) hat der Rat der Stadt Braunschweig in seiner Sitzung am 8. Dezember 2009 folgende Satzung beschlossen:





Art I



Die Satzung über die Erhebung von Kosten für Amtshandlungen und Verwaltungstätigkeiten der Stadt Braunschweig auf dem Gebiet des eigenen Wirkungskreises (Verwaltungskostensatzung) vom 16. Juni 1992 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 7 vom 30. Juni 1992, S. 17 ff.) in der Fassung der 11 Änderungssatzung vom 17. Juli 2009 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 15 vom 30. Juli 2007 83 ff.) wird wie folgt geändert: 



1. § 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung:



„Ist für den Ansatz von Gebühren durch den Kostentarif ein Rahmen (Mindest- und Höchstsätze) bestimmt, so ist bei der Festsetzung der Gebühr das Maß des Verwaltungsaufwandes zu berücksichtigen.“



2. Die Anlage 1 (Kostentarif) zu der Satzung wird wie folgt geändert:



		a)

		Die Gebühren (in €) der Tarifnummer 1.4 werden wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr.  1.4.1

		6,20



		

		lfd. Nr. 1.4.2.1

		0,60 bis 1,50 



		

		lfd. Nr. 1.4.2.2

		1,20 bis 2,50



		

		

		

		



		b)

		Die Tarifnummer 2 wird gestrichen

		



		

		

		

		



		c)

		Die Gebühr (in €) der Tarifnummer 3 wird wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 3

		12,00



		

		

		

		



		d)

		Die Tarifnummer 6 wird wie folgt neu gefasst:



		

		„6

		Auszüge aus Bauleitplänen, Signalplänen, Signalzeitplänen u. dgl.

		



		

		6.1

		Bereitstellen des Planes bzw. vorgenommene Bestimmung des Planausschnittes – je Plan

		





		

		6.1.1

		Im Format DIN A4 und DIN A3

		18,00



		

		zuzüglich je Seite

		



		

		6.1.2

		Vervielfältigung im Format A4

		0,05



		

		6.1.3

		Vervielfältigung im Format A3

		0,10





		

		6.1.4

		Vervielfältigung im Format A2

		



		

		

		überwiegend s/w-Anteile

		13,00



		

		

		überwiegend Vollfarbflächen

		18,00



		

		6.1.5

		Vervielfältigung im Format A1

		



		

		

		überwiegend s/w-Anteile

		16,50



		

		

		überwiegend Vollfarbflächen

		22,00



		

		6.1.6

		Vervielfältigung im Format A0

		



		

		

		überwiegend s/w-Anteile

		24,90



		

		

		überwiegend Vollfarbflächen

		34,90



		

		6.1.7

		Vervielfältigung im Format >A0

		



		

		

		überwiegend s/w-Anteile

		38,00



		

		

		überwiegend Vollfarbflächen

		56,00



		

		

		

		



		

		6.2

		Ermäßigung des Pauschbetrages bei Mehrausfertigung der Formate DIN A 4 und DIN A 3 je Auszug auf 40 v.H. der Gebühr nach 6.1.1



		

		

		

		



		

		6.3

		Bereitstellung einer Plandatei – je Plan

		18,00



		

		

		

		



		

		6.4

		Negativbescheid

		13,00“



		

		

		

		



		e)

		Die Gebühr (in €) der Tarifnummer 9 wird wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 9

		30,50



		

		

		

		



		f)

		Die Gebühren (in €) der Tarifnummer 11 werden wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 11

		17,00 bis 29,00



		

		

		

		



		g)

		Die Gebühren (in €) der Tarifnummer 12 werden wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 12.1

		Je Übermittlung bis zu zwei Seiten

		3,60



		

		

		Je weitere Seite

		0,90



		

		lfd. Nr. 12.2

		Je Übermittlung bis zu zwei Seiten

		5,45



		

		

		Je weitere Seite

		1,40



		

		

		

		



		h)

		Die Tarifnummer 13 wird gestrichen

		



		

		

		

		



		i)

		In der Tarifnummer 14 werden folgende Gebühren (in €)  geändert:



		

		lfd. Nr. 14.1

		

		25,00



		

		lfd. Nr. 14.2

		

		12,50



		

		lfd. Nr. 14.6

- neu -

		Sonstige Druckstücke, Tarife u. dgl. 

je Seite

		

0,17



		

		

		

		



		k)

		Der Erläuterungstext zu Tarifnummer 15 wird wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 15.1

		Vermessungskosten für Liegenschaftsvermessungen richten sich nach der Kostenordnung für das amtliche Vermessungswesen (KOVerm) in der jeweils geltenden Fassung. (zurzeit in der Fassung vom 11. September 2008)

		



		

		lfd. Nr. 15.2

		Vermessungskosten für vermessungstechnische Leistungen werden nach der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) in der jeweils geltenden Fassung berechnet. (zurzeit in der Fassung vom 11. August 2009)

		



		 

		

		

		



		l)

		Die Tarifnummer 16 wird wie folgt neu gefasst:



		

		„16

		Vermögensverwaltung

		



		

		16.1

		Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs- und sonstige Erklärungen

		

30,00 bis 90,00



		

		16.2

		Löschungsbewilligungen

		30,00



		

		16.3

		Ausstellung eines Zeugnisses über das Nichtbestehen bzw. die Nichtausübung eines Vorkaufrechtes (Die Kosten werden nur für die Zeugniserteilung selbst erhoben)

		





65,00



		

		

		

		



		m)

		Die Tarifnummer 17 wird wie folgt neu gefasst:

		



		

		lfd. Nr. 17

		Übernahme von Bürgschaften, Verpflichtungen aus Gewährverträgen und Bestellung ähnlicher Sicherheiten

		



		

		lfd. Nr. 17.1

		bis zu 500.000 €

		750,00



		

		lfd. Nr. 17.2

		bis zu 500.000 €

		1.000,00



		

		

		

		



		n)

		Die Gebühr (in €) der Tarifnummer 20 wird wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 20

		

		56,00



		

		

		

		



		o)

		Die Gebühren (in €) der Tarifnummer 21 werden wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 21.1

		

		28,00



		

		lfd. Nr. 21.2

		

		28,00



		

		

		

		



		p)

		In der Tarifnummer 22 werden folgende Gebühren (in €)  geändert:



		

		lfd. Nr. 22.2

		

		20,00 bis 300,00



		

		lfd. Nr. 22.3

		

		20,00 bis 33,00



		

		lfd. Nr. 22.4.1 a)

		

		310,00



		

		lfd. Nr. 22.4.1 b)

		

		260,00



		

		lfd. Nr. 22.4.1 c)



- neu -

		Zulässigkeitsbereich Inspektion und Dichtheitsprüfung von Grundstücksentwässerungsanlagen

		



260,00



		

		

		

		



		q)

		Der Erläuterungstext zu Tarifnummer 24 wird wie folgt geändert:

Zustimmung zur Verlegung neuer Telekommunikationslinien

bzw. zur Änderung vorhandener Telekommunikationslinien

(§ 68 Abs. 3 des Telekommunikationsgesetzes vom 22. Juni 2004

- BGBI. I, Seite 1190, 1215, zuletzt geändert durch Gesetz

vom 14. August 2009 – BGBI. I, Seite 2821)



		

		



		r)

		Die Gebühr (in €) der Tarifnummer 24 wird wie folgt geändert:



		

		lfd. Nr. 24

		

		90,00









Art II



Diese Satzung tritt am 1. Januar 2010 in Kraft.



Braunschweig, den



				Braunschweig







				    Lehmann

				Erster Stadtrat





Vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht.



Braunschweig, den



				Braunschweig







				    Lehmann

				Erster Stadtrat


Anlage 3



Erläuterung zu dem geänderten Satzungstext und den Gebührentarifen



1. Satzungstext



§ 3 Abs. 1	Anpassung an die Anforderungen der EU-Dienstleistungsrichtlinie



Zukünftig kann bei der Gebührenbemessung im Verwaltungskostenrecht nur noch nach dem Kostendeckungsprinzip verfahren werden. Es darf also allein auf den Verfahrensaufwand abgestellt werden. Die zusätzliche Berücksichtigung des Gegenstandwertes nach dem sog. Äquivalenzprinzip ist zukünftig aufgrund der EU-Dienstleistungsrichtlinie nicht mehr möglich.



2. Kostentarif



1.4		Rückvergrößerung von Mikrofilmen und Mikrofiches

Anpassung an die aktuellen Personalkosten, dabei Orientierung an der Untergrenzen der durchschnittlichen Kosten



2		Abgabe von Veröffentlichungen

Eine Nachfrage nach Straßenverzeichnissen besteht nicht mehr. Interessenten können sich die notwendigen Informationen selbst und kostenfrei über das Internet beschaffen.

Die Tarifnummer 2.2 wird in die Tarifnummer 14 übernommen (Nr. 14.6)



3		Akteneinsicht

Anpassung an die aktuellen Personalkosten. Basis für die Berechnung des Aufwandes ist eine Arbeitszeit von 15 bis 30 Minuten. Die Gebühr orientiert sich an einer Arbeitszeit von 15 Minuten, da die volle Zeit oftmals nicht ausgeschöpft wird.



6		Auszüge aus Bauleitplänen, Signallageplänen, Signalzeitplänen u.dgl

Die bisherige Preisstaffelung hat überwiegend auf die Größe der hergestellten Pläne abgezielt. Die nunmehr vorgeschlagenen Gebühren differenzieren auch nach s/w- und farblicher Gestaltung. Dabei erfolgt eine Orientierung an den aktuellen Preisen für die interne Leistungsverrechnung bei der Stadt Braunschweig



9		Video-, Medienproduktionen und –dienstleistungen

		Anpassung an die aktuellen Personal- und Sachkosten



11		Verwaltungstätigkeiten … die mit besonderer Mühewaltung verbunden sind

		Anpassung an die aktuellen Personalkosten

		

12		Übermittlung von Dokumenten, Entscheidungen etc. durch Telefax

Anpassung an die aktuellen Personal- und Sachkosten.



13		Abschluss einer Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung für ambulante erzieherische Hilfen und Eingliederungshilfen

Nach Einführung des Gebührentatbestandes mit der letzten Änderung der Verwaltungskostensatzung hat sich gezeigt, dass die der Einführung der Gebühr zugrunde liegende Erwartung zusätzlicher Einnahmen unzutreffend ist. Der Gebührentatbestand kann deshalb gestrichen werden.




14		Statistik, Recherche, Schriftliche Auskünfte

Anpassung an die geänderten Tarife der Allgemeinen Gebührenordnung des Landes sowie Übernahme der ehemaligen Tarifnummer 2.2.



15		Vermessungskosten

Anpassung der Hinweise auf die Kostenordnung für das amtliche Vermessungswesen und die Honorarordnung für Architekten und Ingenieure



16		Vermögensverwaltung

Anpassung an das nach der EU-Dienstleistungsrichtlinie geforderte Kostendeckungsprinzip und Anpassung an die aktuellen Personal- und Sachkosten



17		Übernahme von Bürgschaften, Verpflichtungen aus Gewährverträgen und Bestellung ähnlicher Sicherheiten

	Anpassung an das nach der EU-Dienstleistungsrichtlinie geforderte Kostendeckungsprinzip und Anpassung an die aktuellen Personal- und Sachkosten



20		Genehmigung und Überwachung von Arbeiten …

		Anpassung an die aktuellen Personalkosten



21		Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten, Bauleitungen, Auszüge, technische Arbeiten, Beratung …

Anpassung an die aktuellen Personalkosten



22		Leistungen des Bereichs Stadtentwässerung

Anpassung an die aktuellen Personal- und Sachkosten



24		Zustimmung zur Verlegung neuer Telekommunikationslinien …

Anpassung des Hinweises auf das Telekommunikationsgesetz

Gebührenreduzierung wegen Anpassung an den aktuellen Personal-

und Zeitaufwand




Anlage 2


Änderungen im Kostentarif der Verwaltungskostensatzung


Änderungen des Kostentarifs


aktuelle Gebühr/ Basis aktuelle Kosten bzw. Vorschlag


lfd. Nr. Gegenstand Pauschalbetrag aktueller Kostentarif neue Gebühr


in € aus anderen Vorschriften in € in €


1 Abschriften, Durchschriften und andere Vervielfältigungen


1.4 Rückvergrößerungen von Mikrofilmen und Mikrofiches   


1.4.1 Sucharbeiten im Buch- bzw. Mikrofilmbestand zur Vorbereitung von   


Foto- und Vervielfältigungstätigkeiten für jede angefangene Viertelstunde   6,00 eigene Kalkulation 6,15 bis 9,22 6,20


1.4.2 je Vergrößerung   


1.4.2.1 bis zum Format DIN A 4 0,50 bis 1,50 eigene Kalkulation 1,23 bis 1,54 0,60 bis 1,50


1.4.2.2 bis zum Format DIN A 3 1,00 bis 2,40 eigene Kalkulation 1,84 bis 2,46 1,20 bis 2,50


  


2 Abgabe von Veröffentlichungen


2.1 Straßenverzeichnis   Tarifnummer 2.1 streichen;


- gedruckt   12,00 eigene Kalkulation


- PDF-Dokument 12,00 eigene Kalkulation


- Diskettenversion 144,00 eigene Kalkulation


2.2 Sonstige Druckstücke, Tarife, u. dgl., je Seite 0,17 AllGO Nr. 1 Tarifnummer 2.2 wird Nr. 14.6


3 Akteneinsicht je angefangene halbe Stunde   10,00 eigene Kalkulation 11,86 bis 23,71 12,00


  







aktuelle Gebühr/ Basis aktuelle Kosten bzw. Vorschlag


lfd. Nr. Gegenstand Pauschalbetrag aktueller Kostentarif neue Gebühr


in € aus anderen Vorschriften in € in €


alt:


6 Auszüge aus Bauleitplänen, Signallageplänen, Signalzeitplänen    


u. dgl. (ausgenommen Geobasisdaten)   


6.1 Ausfertigung der Pläne   


6.1.1 im Format DIN A 4   14,60


6.1.2 im Format DIN A 3   15,30


6.1.3 im Format DIN A 2   16,80


6.1.4 im Format DIN A 1   19,60


6.1.5 im Format DIN A 0   25,40


6.1.6 im Format größer als DIN A 0   36,90


6.2 Ermäßigung des Pauschbetrages bei Mehrausfertigung mechanisch


hergestellte Vervielfältigung je Auszug auf


  


6.3 für zeichnerische Ausarbeitung oder Ergänzung der Vervielfältigung je   


angefangene halbe Stunde  19,00


  


neu:   


6 Auszüge aus Bauleitplänen, Signallageplänen, Signalzeitplänen 


u. dgl.


6.1.1 Bereitstellen des Planes bzw. vorgenommene Bestimmung des Planabschnittes


je Plan eigene Kalkulation 18,00


zuzüglich je Seite


6.1.2 Vervielfältigung im Format DIN A 4 eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 0,05 0,05


6.1.3 Vervielfältigung im Format DIN A 3 eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 0,10 0,10


6.1.4 im Format DIN A 2, überwiegend s/w-Anteile eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 13,00 13,00


im Format DIN A 2, überwiegend Vollfarbflächen eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 18,00 18,00


6.1.5 im Format DIN A 1, überwiegend s/w-Anteile eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 16,50 16,50


im Format DIN A 1, überwiegend Vollfarbflächen eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 22,00 22,00


6.1.6 im Format DIN A 0, überwiegend s/w-Anteile eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 24,90 24,90


im Format DIN A 0, überwiegend Vollfarbflächen eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 34,90 34,90


6.1.7 im Format > DIN A 0, überwiegend s/w-Anteile   eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 38,00 38,00


im Format > DIN A 0, überwiegend Vollfarbflächen eigene Kalkulation int. Leistungsverr. 56,00 56,00


  


6.2 Ermäßigung des Pauschbetrages bei Mehrausfertigung der Formate DIN A 4   40 v. H. der Gebühr nach 6.1.1 


und DIN A 3 je Auszug auf   


 


6.3 Bereitstellen einer Plandatei - je Plan    eigene Kalkulation 18,00


  


6.4 Negativbescheid   eigene Kalkulation 13,00


  


9 Video-, Medienproduktionen und -dienstleistungen  


  


je angefangene halbe Stunde Arbeitszeit  30,00 eigene Kalkulation 30,50 30,50


  


40 v. H. der Gebühr nach 


6.1.1 und 6.1.2


entsprechend Tz. 6.1.1







aktuelle Gebühr/ Basis aktuelle Kosten bzw. Vorschlag


lfd. Nr. Gegenstand Pauschalbetrag aktueller Kostentarif neue Gebühr


in € aus anderen Vorschriften in € in €


11 Verwaltungstätigkeiten, die nach Art und Umfang in der Gebühren-   


satzung nicht näher bestimmt werden können und die mit besonderer    


Mühewaltung verbunden sind, für jede angefangene halbe Stunde 15,00 bis 25,00 eigene Kalkulation 28,82 17,00 bis 29,00


  


12 Übermittlung von Dokumenten, Entscheidungen etc. durch    


Telefaxgeräte    


12.1 innerhalb der Bundesrepublik Deutschland    


je Übermittlung bis zu zwei Seiten   3,00 eigene Kalkulation 3,61 3,60


je weitere Seite   0,75 eigene Kalkulation 0,90 0,90


12.2 ins Ausland    


je Übermittlung bis zu zwei Seiten   4,75 eigene Kalkulation 5,44 5,45


je weitere Seite   1,25 eigene Kalkulation 1,38 1,40


  


13 Abschluss einer Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungs-  


vereinbarung für ambulante erzieherische Hilfen und  


Eingliederungshilfen  250,00 eigene Kalkulation Tarifnummer 13 streichen;


 


14 Statistik, Recherche    


Schriftliche Auskünfte   


14.1 für die erste angefangene halbe Arbeitsstunde 24,00 AllGo, Nr. 82 25,00 25,00 €


14.2 für jede weitere angefangene Viertelstunde 12,00 AllGO, Nr 82.1 12,50 12,50 €


neu: (vorher Tarifnummer 2.2)   


14.6 Sonstige Druckstücke, Tarife, u. dgl., je Seite  0,17 AllGO Nr. 1 0,17 0,17 €


15 Vermessungskosten   


15.1 Vermessungskosten für Liegenschaftsvermessungen richten sich   


nach der Kostenordnung für das amtliche Vermessungswesen (KOVerm)  


in der jeweils geltenden Fassung .  


neu: (zurzeit in der Fassung vom 11. September 2008)   


15.2 Vermessungskosten für vermessungstechnische Leistungen werden nach der 


Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) in der jeweils geltend 


Fassung berechnet.


neu: (zurzeit in der Fassung vom 11. August 2009)   







aktuelle Gebühr/ Basis aktuelle Kosten bzw. Vorschlag


lfd. Nr. Gegenstand Pauschalbetrag aktueller Kostentarif neue Gebühr


in € aus anderen Vorschriften in € in €


16 Vermögensverwaltung    


alt:


16.1 Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs-und sonstige Erklärungen    


16.1.1 bis zu 5.000 € des Nennbetrages des verwalteten Grundrechtes oder des betroffenen Tarifnummer entfällt


Teilbetrages 10,00 eigene Kalkulation


16.1.2 für jede weitere angefangenen 5.000 € 5,00 eigene Kalkulation Tarifnummer entfällt


neu:


16.1 Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs-und sonstige Erklärungen 25,00 eigene Kalkulation 30,00 bis 90,00 €


16.2 Löschungsbewilligungen    eigene Kalkulation 29,84 30,00 €


16.3 Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs-und sonstige Erklärungen,


für Rechte, die nicht über einen Nennbetrag lauten 10,00 bis 51,00 eigene Kalkulation Tarifnummer entfällt


alt: 16.4; neu: 16.3   


Ausstellung eines Zeugnisses über das Nichtbestehen bzw. die   


Nichtausübung eines Vorkaufsrechtes 20,00 bis 50,00 eigene Kalkulation 36,26 bis 90,36 65,00


(Die Kosten werden nur für die Zeugniserteilung selbst erhoben)   


alt:    


17 Übernahme von Bürgschaften    


17.1 bis zu 5 000 € des Bürgschaftsbetrages (bzw. sonstigen abgesicherten Betrages)   10,00 Musterverwaltungs-


17.2 für jede weiteren angefangenen 5 000 €   5,00 kostensatzung 1990


neu:  


17 Übernahme von Bürgschaften, Verplichtungen aus Gewährverträgen   


und Bestellung ähnlicher Sicherheiten  


17.1 bis zu 500 000 €   766,62 750,00


17.2 über 500 000 €    1.022,16 1.000,00


  


20 Genehmigung und Überwachung von Arbeiten, die für Rechnung Dritter  


von Unternehmen an Straßen, Plätzen, Kanälen und sonstigen Anlagen   


ausgeführt werden, je angefangene Stunde der Beaufsichtigung   


einschließlich Anmarschweg von der Dienststelle oder von der   


vorhergehenden Baustelle  52,00 eigene Kalkulation 55,64 56,00


  


Sofern die vorhergehende Baustelle weiter entfernt liegt als die Dienst-


stelle, ist für die Berechnung des Zeitaufwandes nur der Weg von der   


Dienststelle bis zur Baustelle zugrunde zu legen.   


  


21 Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten, Bauleitungen, Auszüge,   


technische Arbeiten, Beratung, und zwar für   


21.1 Büroarbeiten je angefangene halbe Stunde  26,00 eigene Kalkulation 27,82 28,00


21.2 Außenarbeiten je angefangene halbe Stunde einschl. Anmarschweg   


von der Dienststelle bzw. von der vorhergehenden Baustelle  26,00 eigene Kalkulation 27,82 28,00


Tarif-Nr. 20 Satz 2 gilt entsprechend  


  







aktuelle Gebühr/ Basis aktuelle Kosten bzw. Vorschlag


lfd. Nr. Gegenstand Pauschalbetrag aktueller Kostentarif neue Gebühr


in € aus anderen Vorschriften in € in €


22 Leistungen des Bereichs Stadtentwässerung   


 


22.1 Genehmigung für Bau, Änderung und Betrieb von Grundstücks-    


entwässerungsanlagen    


22.2 Erteilung einer Befreiung von Anschluß- und Benutzungszwang für  


Stadtentwässerung und Grubenentsorgung 18,70 bis 280,00 eigene Kalkulation 20,00 bis 300,00 20,00 bis 300,00


22.3 Anlagen- und Betriebskontrollen sowie Abnahmen und Prüfungen von  


Grundstücksentwässerungsanlagen, je angefangener halber Stunde 18,70 bis 31,75 eigene Kalkulation 19,58 bis 32,91 20,00 bis 33,00


22.4 Zulassung von Fachbetrieben (Abschnitt VIII der Abwassersatzung)   


22.4.1 Erstmalige Aufnahme in das Register der zugelassenen Fachbetriebe  


(gültig für zwei Jahre)   


a) Zulassungsbereich Anschlusskanal  304,00 eigene Kalkulation 310,00 310,00


b) Zulassungsbereiche innerhalb/unterhalb von Gebäuden  253,00 eigene Kalkulation 260,00 260,00


neu: c) Zulässigkeitsbereich Inspektion und Dichtheitsprüfung von Grundstücksent-   


   wässerungsanlagen   eigene Kalkulation 260,00 260,00


  


24 Zustimmung zur Verlegung neuer Telekommunikationslinien   


bzw zur Änderung vorhandener Telekommunikationslinien *)   


alt: (§ 68 Abs. 3 des Telekommunikationsgesetzes vom 22. Juni 2004  


 - BGBl I, Nr. 29, Seite 1190, 1215, zuletzt geändert durch Art. 273 V des Gesetzes  


vom 31. Oktober 2006, BGBl I, Seite 2407)  


 


neu: (§ 68 Abs. 3 des Telekommunikationsgesetzes vom 22. Juni 2004   


 - BGBl I, Nr. 29, Seite 1190, 1215, zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. August   


2009, BGBl I; Seite 2821)


je Zustimmung 105,00 eigene Kalkulation 90,21 90,00


*) Wenn und soweit eine Konzessionsabgabe oder ein vergleichbares   


    Entgelt an die Stadt gezahlt wird, entfällt eine Gebührenerhebung   





